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6. Fragen zum Text

6.1 Welche ordnungspolitischen Sozialstaatsmodelle 
gibt es und wodurch sind sie charakterisiert? Nennen 
Sie jeweils mindestens ein Land als Beispiel. Inwiefern 
handelt es sich um Idealtypen?

6.2 Welche Nachteile im Hinblick auf Geschlechterge-
rechtigkeit auf dem Arbeitsmarkt weisen die Sozial-
staatstypen jeweils auf?

6.3 Beschreiben Sie die vier Regeln der Verteilungsge-
rechtigkeit und die ihnen zugrunde liegenden Vorstel-
lungen von Gleichheit und Gerechtigkeit. 

6.4 Welche Bedingungen müssten für einen fairen 
Wettbewerbs zwischen den Geschlechtern auf Arbeits-
märkten gegeben sein?

6.5 Welcher Zusammenhang besteht zwischen Ge-
schlechtergerechtigkeit und Effizienz auf dem Arbeits-
markt?

6.6 Diskutieren Sie, inwiefern eine aktive Antidiskrimi-
nierungspolitik zu mehr Geschlechtergerechtigkeit auf 
Arbeitsmärkten beitragen könnte. 

7. Links 

Homepage des Autors: 
www.wz-berlin.de/amb/ab/staff/schmid.de.htm

European Employment Task Force der Europäischen 
Kommission (Aufgabe der Task Force war es, eine 
unabhängige gründliche Prüfung der entscheiden-
den beschäftigungspolitischen Herausforderungen 
durchzuführen und praktische Reformmaßnahmen zu 
entwickeln, die möglichst unmittelbare und sofortige 
Beschäftigungswirkungen entfalten): 
http://europa.eu.int/comm/employment_social/
employment_strategy/task_en.htm

Daten zur Erwerbstätigkeit von Männern und Frauen in 
Deutschland (Statistisches Bundesamt):
http://www.destatis.de/themen/d/thm_erwerbs.htm
in Europa (Eurostat): 
http://europa.eu.int/comm/eurostat/Public/datashop/
print-catalogue/DE?catalogue=Eurostat

Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit (Informa-
tionen zur Arbeitsmarktpolitik): 
http://www.bmwi.de/Navigation/Arbeit/
arbeitsmarktpolitik.html

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (Er-
werbs- und Berufstätigkeitsverlauf bei Frauen): 
http://iab.de/asp/internet/publikationen.asp?Numme
r=16
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Andere Veröffentlichungen: siehe
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